
 

Hilfekit für Selbsthilfe gegen Behördenwillkür 

Herausgeber: Aktiv Leben e.V. – Zentrum der Wahrheit, Burgstädt 

Leitspruch: Vom Opfer zum Souverän – Die Onkel-Bernd-Methode 

Dieses Dokument ist eine praktische Anleitung für Menschen, die mit unlogischen oder 

ungerechtfertigten Forderungen staatlicher Stellen konfrontiert sind. Es basiert auf der 

lebendigen Ordnung der Wahrheit und dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe. 

1. Die Geistige Rüstung (Vorbereitung) 

●​ Wahrheit statt Angst: Der Staat behält nicht „immer recht“. Er hat oft nur die größeren 

Aktenordner. Wer die Wahrheit auf seiner Seite hat, steht auf festem Grund. 

●​ Hinschauen statt Zahlen: Die Annahme „Zahlen heißt Frieden“ ist eine Lüge, die das 

Unrecht füttert. Wir prüfen jede Forderung, als wäre sie ein persönlicher Angriff auf 

unsere Ehre und den gesunden Menschenverstand. 

2. Die Materielle Prüfung (Das Werkzeug) 

Prüfpunkt Aktion Ziel 

  

Stammdaten-Check Prüfung von Name und 

Adresse auf korrekte 

Schreibweise. 

Nachweis von Schlamperei 

in der Aktenführung. 



Prüfpunkt Aktion Ziel 

  

Fehler-Analyse Suchen nach Fehlern im 

System (z. B. falsche 

Buchungen). 

Erschütterung der 

Vertrauenswürdigkeit der 

Kontoführung. 

Rechtsgrundlage Anforderung eines 

rechtsfähigen Bescheids. 

Beendigung von „moderner 

Wegelagerei“. 

3. Die Onkel-Bernd-Korrespondenz (Die Umsetzung) 

●​ Direktheit: Keine Behördensprache. Wir schreiben als freie Menschen an Beamte. 

●​ Referenz-Sieg: Wir erwähnen unsere Erfolge gegen das System, um Standhaftigkeit zu 

zeigen. 

●​ Fristsetzung: Wir bestimmen das Tempo, nicht das Amt. 

4. Schlusswort 

Alles, was nicht der Logik und der Wahrheit entspricht, hat in der Hausordnung von Aktiv 

Leben e.V. keinen Bestand. Wer sich wehrt, schützt nicht nur sein Geld, sondern seine Würde. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Bernd Schneider 

Mitarbeiter von Jesus und der Wahrheit verpflichtet. 
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